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Definition DQR 

Der Deutsche Qualifikationsrahmen (DQR) ist ein Instrument 

zur Einordnung von Qualifikationen im deutschen 

Bildungssystem. Mit ihm wird das Ziel verfolgt, Transparenz, 

Vergleichbarkeit und Mobilität sowohl innerhalb 

Deutschlands als auch in der EU (im Zusammenhang mit dem 

Europäischen Qualifikationsrahmen (EQR) zu erhöhen.  

Grundlage für die Einordnung bildet dabei die Orientierung 

an Lernergebnissen, d.h. an erworbenen Kompetenzen. 

(Bundesministerium für Bildung und Forschung (Hrsg.) (2010): Deutscher 

Qualifikationsrahmen für Lebenslanges Lernen. In http: www.dqr.de 

[02.11.2014] ) 

 

Remmel-Faßbender Qualitätstagung  2016 Mainz 

Folie Nr. 2 

file:///H:/../../../Praesent/CaCm/UeCA.ppt


Inhalte und Ziele DQR 

 

Vergleichbarkeit aller Qualifikationen des Bildungssystems 

 Erhöhung der Durchlässigkeit im Bildungssystem 

 Abbildung tatsächlich erworbener Kompetenzen, auch 

unter Berücksichtigung informellen und nicht-formalen 

Lernens 

 einheitliche Kriterien für die Einordnung aller nationalen 

Qualifikationen und kompetenzbasierte Einstufungen 
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Kompetenzen sind mit je folgender Struktur 

auszuformulieren 
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Aktueller Stand zum QR – AG Weiterbildung 

Der Vorstand hat das 22-seitige Papier am 19.09.16 

grundsätzlich angenommen. Nur minimale Ergänzungen sind 

noch einzuarbeiten. 

Der Vorstand wird es bis Januar 2017 endgültig 

verabschieden. 

Das Papier soll  in die „Case Management Leitlinien“ 

(Rahmenempfehlungen, Standards, ethische Grundlagen 

und Positionen) integriert/aufgenommen werden). 

Das Papier wird intern als Empfehlung an die 

Weiterbildungsinstitute genutzt. 

Das fertig gestellte Dokument wird rechtzeitig vor der MV im 

Juni 2016 den Mitgliedern zur Diskussion zur Verfügung gestellt 

und dann bei der MV am 23. Juni 2017 verabschiedet. 
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Zertifizierungsordnung – 

Beschluss des Vorstands vom 19.09.2016 

 

Geänderte Gebührenordnung (gültig ab 01.01.2017) 

Die Kommission nimmt Anträge gegen eine Bearbeitungsgebühr 

von 50,00 Euro entgegen. 

Die Gebühr für die Anerkennung eines Institutes beträgt 

einschließlich der Anerkennung von zwei 

Ausbildern/Ausbilderinnen 800 €. Die Anerkennung erfolgt für 4 

Jahre. 

Die Gebühr einer erneuten Zertifizierung für Institute nach 4 

Jahren beträgt  200,00 € (vorher 150,00 €) 

Die Gebühr für die Zertifizierung als Case Management- 

Ausbilder/Ausbilderin beträgt 500,00 €. €.  Die Anerkennung 

erfolgt für 4 Jahre. 

Die Gebühr einer erneuten Zertifizierung für Ausbilder/-innen 

nach 4 Jahren beträgt 50.00 € (vorher kostenfrei). 
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Re-Zertifizierung der Institute nun standardisiert  

Dokument zum Ausfüllen auf:  

http://www.dgcc.de/wp-

content/uploads/2013/02/Zertifizierungsordnung_DGCC_Sept

16.pdf  

!!! (aber bitte ausdrucken und 3-fach zusenden) !!!   
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Veränderte inhaltliche Anforderung an Re-Zertifzierung: 

Ausbilder/-in 

2 zentrale Voraussetzungen: 

Zu 1: Ausbilder/-in /Supervisor/-in ,Referent/-in bei zert. Case 

Management Weiterbildungen 

Umfang pro Jahr: bisher keine Angaben, zukünftig 

mindestens 16 Lehreinheiten pro Jahr (2 Tage) – Im 

Ausnahmefall sind begründet kumulativ für 4 Jahre 64 LE 

möglich. 

 

Zu 2 „einschlägige Fortbildungen sind alle vier Jahre der 

Anerkennungskommission vorzulegen (insgesamt sind 32 

Stunden innerhalb des obigen Zeitraumes nachzuweisen).” 
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Zertifizierungsordnung – Hinweis zu Fehlzeiten 

 

Fehlzeiten 

Von den mindestens 210 Unterrichtsstunden dürfen 

maximal 10% versäumt werden. Die versäumten Inhalte 

sind eigenständig aufzuarbeiten. Sind mehr als 10% 

versäumt, müssen durch Teilnahme zu einem späteren 

Zeitpunkt oder bei anderen zertifizierten Instituten die 

versäumten Inhalte nachgewiesen werden. 
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Aktuelle Situation 

 „Aufwind“ in Bereichen gesetzliche Betreuung , 

Eingliederungshilfe (BTHG), Sucht, Straffälligenhilfe, 

Übergang Schule-Beruf  

 Vermehrte Anfragen nach spezifischen Ausrichtungen 

in den Weiterbildungen: z.B. 

 CM in der Arbeit mit geflüchteten Menschen  

 CM in der Arbeit mit Kindern (mit dauerndem 

Pflegebedarf; Hospizarbeit) 
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Bitte vormerken:  Termine 2017 

23. Und 24. Juni 2017 Fachkongress und Jahrestagung DGCC 

in Augsburg (siehe Flyerentwurf) 

 

Freiburger Case Management Tagung „Case Management“ 

noch unklar, ob sie stattfindet.  

 

Nächste Qualitätstagung der DGCC am Freitag 29.09.2017 in 

Mainz. 
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